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246 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Nr. 12

Stettier Hans, Bankbeamter, Neufeldstr. 105, 3012 Bern
Straumann Walter, St. Galler-Ring 89, 4055 Basel
Stucki Walter Kaufmann, Hessstr. 4, 3097 Liebefeld
Walser Mathias, Postbeamter, Brückfeldstr. 12a, 3012 Bern
Wanner Hermann, Kaufmann, Dufourstr. 10a, 3005 Bern
Wyss Rudolf, Vertreter, Hallerstr. 52, 3012 Bern
Zingg Ernst, Kaufmann, Sandrainstr. 50, 3007 Bern

Berichte
Balmhorn-Altels
27./28. Juli - Leiter: J. Hofstetter - Führer: André Riggenberg, Kandersteg -
13 Teilnehmer

Es muss so gegen 17.00 Uhr gewesen sein, als ein Völklein des SAC gemütlich
vom Stock in den Schwarenbach bummelte. Wir waren aber nicht die einzigen!
Von alten Füchsen hörte man Ausführungen über die Lärmhöhle Schwarenbach;
sie wurden jedoch noch von der Wirklichkeit mit einigen Fons höher überbrüllt,
gastierte doch ein Männerchor mit Anhang mit seinem reichhaltigen «Programm»
zum Teil im gleichen Schlafraum.
Um 02.00 Uhr begaben sich dann 15 Personen, die immer noch optimistisch vom
Schlaf träumten, zum Morgenessen. Bald darauf trappte man schon Richtung
Zackengrat, angeführt von unserem Führer mit einer Kerzenlaterne. Dass wir
nicht die einzigen waren, stellte sich bald heraus, als wir eine ganze Menge
Glühwürmchenschlangen in den schwarzen Hängen aufwärtskriechen sahen. In der
Senke des Schwarzgletschers zogen wir die Steigeisen an und dann ging es rasch
auf den Zackengrat, wo uns ein herrliches Panorama erwartete. Nach einer kurzen
Rast zog es uns weiter zum Balmhorn, das wir auch mühelos ca. um 9.00 Uhr
erreichten. Die Aussicht auf dem Gipfel war einfach «dr Gipfel». Eine Weile später
spurten wir als Erste über den exponierten Schneegrat zum Alteis, der jedoch
in wunderbarem Zustand war und von unserem ausgezeichneten Führer ideal und
fürstlich gebahnt wurde. Punkt 12.00 Uhr erreichten wir das «Steinmanndli».
Am Anfang gestaltete sich der Abstieg noch etwas schwierig, da er über
Felsplatten führte; bald darauf konnte jedoch jeder seine Bremsen lösen, ging es doch
1600 m hinunter.
Beim Abrechnen konnte der Leiter die Tourenteilnehmer loben, da sich alle sehr
diszipliniert und vorsichtig benommen hatten. Auch der Führer konnte alle für
ihre Berggängigkeit rühmen, waren wir doch gut 13 Stunden unterwegs gewesen.
Ich glaube, dass ich allen Teilnehmern entspreche, wenn ich hier noch einmal
unserem Führer danke, der uns durch seine Ruhe und Vorsichtigkeit äusserst
sympathisch war. Kurz zusammengefasst : Die Tour war in punkto Leitung,
Führung und Wetter das absolute Maximum. A. B.

Vanil des Artses 1993 m
27. Oktober 1968 - 9 Teilnehmer - Besammlung: 6.00 Uhr - Abfahrt: 6.15 Uhr -
Hinfahrt: La Roche-Albeuve-Lysienne
Um 8.00 Uhr begannen wir in gemächlichem Tempo den Anmarsch über die
Weiden der La Chiar-Le Creux bis zum ersten kleinen Teehalt. Den Sattel (1880 m),
erreichten wir um ca. 10 Uhr und weiter über den Grat bis zur ersten kleinen
Kletterübung, die zwischen zwei Absätzen in einem unschweren Riss bestand.
Hier zeichneten sich die weniger guten Kletterer besonders durch Auslösen von
Steinlawinen aus. Von hier traversierten wir ungefähr in die Mitte des Grashanges
und machten Standplatz. Das mitgenommene 40-m-Seil reichte gerade bis zum
Grat, um hier wieder jeden einzeln zu sichern. Die «Geretteten» konnten sich
weiter oben auf dem Vorgipfel wiedererwärmen. Um 14.30 Uhr erreichten wir
den Gipfel der Vanil des Artses. Aus den zufriedenen Gesichtern meiner
Bergkameraden durfte ich schliessen, dass die unwesentliche Veränderung gegenüber
der Tourenbesprechung verdaut war. Der Abstieg bestand aus einer Gratwanderung

bis oberhalb Orgevallette und von hier auf guten Wegen bis zum Ausgangspunkt.

Der Tourenleiter: Fritz Zeiler



Ski-Schuhe in grosser Auswahl
Spezialgeschäft für Sportschuhe,Werkstätte
für Maljschuhe und sämtl. Schuhreparaturen

Schwarzenburgstrasse 8

Telephon 45 14 75

Filiale :

Liebefeldstrasse 76
Liebefeld

Samstags jeweils geöffnet bis 17 Uhr

Sportgeschäft
¥311P II Pf _L Bern
ff QJ y, U U X Theaterplatz 3/Marktgasse 40

I Telephon 031 - 22 22 34/36

Knhlen- Holz-und HeizoeUG

W" V.1n MM to

wann
Hachf. von Wter

Bern tel. 25 88 88
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Für alles Elektrische
MARGGI&CO Elektrounternehmen
Bern + Köniz Telephon 031-2235 22

EUGEN KELLER & CO. AG.
Monbijoustrasse 22 BERN seit 1912
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L. Herzog's Söhne
Hoch- und Tiefbauunternehmung

BERN-LORRAINE

WALTER HERZOG HOLZBAUGESCHÄFT

Schulweg 14, Telephon 42 38 68

Raichle Hit Explorer
Ein Tourenskischuh mit Schnallen-
verschluss. Weicher, biegsamer,
geschnürter Vorderschuh,
griffige
Hochprofilsohle,
schmale, stabile
Fersenpartie.
Gearbeitetaus
extra zähem,
genarbtem
und imprägniertem
Chromleder.

Herren Fr. 159.—
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